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Dreißig Jahre Mörderische Schwestern, 
das wollen wir mit Ihnen, unseren LeserInnen, feiern.

Als Krimiautorinnen 1986 in den USA die „sisters in crime“ 
ins Leben riefen, war ihr Hauptziel, auf einem von Männern 
dominierten Markt gleiche Chancen für von Frauen ges-
chriebene Kriminalliteratur zu erreichen.
In dieser Hinsicht haben wir schon viel erreicht, trotzdem 
bleibt es unser vorrangiges Ziel.
Zum Beispiel die Teilnahme am „Netzwerk Autorenrechte“ 
und weiteren, auch internationalen Zusammenschlüssen 
zur Stärkung der Rechte und zum Erhalt der Vielfalt von 
Buchmarkt und Buchkultur.

Die Umbenennung von „Sisters in Crime“ in Mörderische 
Schwestern erfolgte 2007.
Heute sind wir ein gemeinnütziger Verein, off en für alle 
Frauen mit Interesse am Genre Spannungsliteratur. Zu uns 
gehören fast 800 Autorinnen, Verlegerinnen, Lektorinnen, 
Bloggerinnen und Leserinnen. 
Wir unterstützen uns gegenseitig mit unserem Schwarmwis-
sen, denn viele von uns haben ursprünglich einen anderen 
Beruf erlernt.

In unserem Mentoringprogramm beraten erfahrene Autorin-
nen Anfängerinnen mit Rat und Tat.
Außerdem vergeben wir jährlich ein dreimonatiges Arbeit-
sstipendium, für das sich alle Frauen bewerben können, die 
an einem Kriminalroman oder einer Krimistorysammlung ar-
beiten.

Wir haben sogar ein exklusives Leseformat: Die Ladies 
Crime Night. Dabei liest jede Autorin genau sechs Minuten, 
dann fällt ein Schuss und es ist Schluss – mitten im Satz. 
Stets ein großer Spaß für alle Beteiligten. Drei LCN’s sind 
Teil dieses Festivals. Kommen Sie gerne vorbei.
Einen so großen Verein rein ehrenamtlich zu organisieren, 
erfordert viel Engagement. Deshalb ist er in mittlerweile 14 
Regionalgruppen untergliedert, darunter auch eine interna-
tionale Gruppe für die außerhalb des deutschsprachigen 
Raums lebenden Schwestern. 
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S Savignyplatz (S3, S5, S7, S9), rund 150 Meter; Bus M49

Erleben Sie einen fesselnden Abend, an dem zehn renom-
mierte Krimi-Autorinnen ihre Texte präsentieren und die 
dunklen Seiten des Menschseins schonungslos ausleuch-
ten. Freuen Sie sich auf eine beeindruckende thematische 
Vielfalt, die tief in menschliche Abgründe, Gewalt und Tod 
blickt. Entdecken Sie, wie viel Kraft hinter weiblicher Kri-
minalliteratur steckt. Doch so düster die Geschichten auch 
sein mögen: Im wahren Leben setzen die Mörderischen 
Schwestern seit 30 Jahren auf das genaue Gegenteil: Soli-
darität, Zusammenhalt und ein starkes Miteinander.

Autorinnen: Anne Bandel, Helene Baumann, Kerstin Fin-
kelstein, Swenja Karsten, Slavica Klimkowsky, Norma K. 
König, Mika M. Krüger, Salean A. Maiwald, Katte Rosch, 
Susanne Rüster

Moderation: Slavica Klimkowsky
Musik: Seagull & Ventura

Kulturhaus Schwartzsche Villa, Salon
Grunewaldstraße 55, 12165 Berlin

Eintritt: € 10, erm. € 7
Karten an der Abendkasse

S+U Rathaus Steglitz (S1, U9; Busse M48, M85, 186, 282, 
283, 285), rund 300 Meter

Freitag, 23.10.2026 
um 19:30 Uhr

Dienstag 27.10.2026 
um 19:30 Uhr

Andrea Maluga Salean A. Maiwald Heidi Ramlow

Lucia Maluga

Die Veranstaltung heisst “Mordnacht”, aber gemordet wird 
nur in den Köpfen der Leute, denn das Böse lauert überall. 
Die Autorinnen stellen die Jubiläumsanthologie “Verbre-
chen mit Stil” vor, umrahmt mit Gedichten von Salean A. 
Maiwald und an der Harfe von Lucia Maluga.

Lucia Maluga

M
u
s
i
k

Grolmanstr. 28, 10623 Berlin

Eintritt frei, Spenden erwünscht
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Donnerstag, 29.10.2026 
um 19:30 Uhr

U8 Rosenthaler Platz; Tram M1, M8, 12, 50; Bus 142; 
alternativ S Nordbahnhof (S1, S2, S25, S26)

Lettrétage
Veteranenstraße 21
10119 Berlin

Eintritt frei, 
Spenden erwünscht
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Donnerstag,  29.10.2026 
um 19:30 Uhr

Susanne Rüster Heidi Ramlow

Ein Stalker sieht an Halloween eine Leiche im gegen-
überliegenen Fenster. 

Wenn Gedanken töten könnten ... Anna verfasste die 
besten Schriftsätze, aber Regina trug sie vor. Sie war 
in aller Munde, Anna nicht. 

Yara Knaller sorgte für Ordnung im Haus, aber Hallo-
ween war ihr ein Dorn im Auge.

3 Geschichten aus „Verbrechen mit Stil“.

Dietrich-Bonnhoeff er-Bibliothek
Brandenburgische Str. 2

10713 Berlin

Eintritt frei

U7 Blissestr., Busse (101, 143, 310, N7, N43)
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„Kommissar Gennat 
und die Erfi ndung der modernen Mordermittlung“

Ernst Gennat war der erfolgreichste deutsche Kriminalist 
der Weimarer Zeit. Der Berliner Kriminalkommissar löste in 
Berlin und anderswo Fälle, an denen sich andere die Zähne 
ausbissen. Regina Stürickow erzählt die Geschichte Gen-
nats und der von ihm revolutionierten Ermittlungsmethoden. 

Regina Stürickow ist freie Publizistin. Sie hat zahlreiche 
Bücher zur Berliner Geschichte veröff entlicht, tritt im Fern-
sehen regelmäßig als Expertin auf und schreibt populäre 
Magazinartikel zu historischen Themen. Bei Recherchen 
in den 1990er Jahren stieß sie in alten Akten auf den fast 
vergessenen Kommissar Ernst Gennat und machte ihn mit 
mehreren Publikationen wieder bekannt. Die promovierte 
Slavistin lebt in Berlin und Paris.

Ruth Ware, geboren 1977 in Lewes, England, hat einen 
Plan: Sie nimmt ganz normale Frauen, setzt sie in ge-
schlossene Räume, auf Luxuskreuzfahrten, in abgelegene 
Landhäuser oder in die Tiefen der eigenen Familie – und 
lässt sie dort nicht wieder heraus. Zumindest nicht alle. 

Man nennt sie „die moderne Agatha Christie”. Wenn man 
sich ihre Zahlen ansieht, versteht man warum: Über zehn 
Millionen verkaufte Exemplare. Mehr als 40 Sprachen. Ihr 
Debüt „In a Dark, Dark Wood“ wurde 2015 veröff entlicht 
und sofort zum Bestseller. National Public Radio kürte es 
zum besten Buch des Jahres. Der Rest ist Verbrechen – im 
besten Sinne. Ruth Ware lebt heute mit ihrer Familie an 
der Südküste Englands. Ihre Heldinnen sind Frauen wie Sie 
und ich. 

Wir können es kaum erwarten, sie in Berlin zu erleben.

Freitag, 30.10.2026 
um 20:00 Uhr

VORTRAG auf englisch von RUTH WARE VORTRAG von Dr. Regina Stürickow

Seydlitzstraße 20, 10557 Berlin

Eintritt: € 15, erm. € 8 

Ab Hbf fußläufi g 400m
oder Bus (M41)

Samstag, 31.10.2026 
um 16:00 Uhr

Seydlitzstraße 20, 10557 Berlin

Eintritt: € 15, erm. € 8 

Ab Hbf fußläufi g 400m
oder Bus (M41)
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Samstag, 31.10.2026 
um 20:00 Uhr

JUBILÄUMSVERANSTALTUNG
... und am Ende fällt ein Schuss

WER liest? Das LOS entscheidet.

Eröff nungsrede von Schirmherrin Kirstin Bauch, 
Bezirksbürgermeisterin Charlottenburg-Wilmersdorf

Moderation: Kerstin Finkelstein
Musik: Maria Fausta

Rathaus Charlottenburg
Festsaal (3. OG)

Otto-Suhr-Allee 100
10585 Berlin

Eintritt frei 

Voranmeldung unter: 
LCFestival@moerderische-schwestern.eu

U7 Richard-Wagner-Platz, Ausgang Otto-Suhr-Straße, 
Busse M45 und 109




